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Herren Kreisliga

TTC Schefflenz III : TV Mosbach 
Montag, 26.09.2022, 20:00 Uhr

Huy und Koch bleiben gegen den TV Mosbach ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Huy und Koch konnte der TTC Schefflenz III das Heimspiel gegen
den TV Mosbach in der Herren Kreisliga mit 9:5 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in
ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Anton
Koch den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten
Schork / Fichter gegen Lautenbach / Lind verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Recht kurzen Prozess machten indessen Bender / Huy beim 11:8, 11:8, 11:5 mit Albrecht /
Splettstößer. Das war ein souveräner Sieg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Koch /
Schönit und Schmidt / Lutz, die Koch / Schönit letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen
David Splettstößer war indes Alexandra Schork, obwohl sie alles gegeben hatte. Somit gelang es ihr
nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu ihren Gunsten zu
entscheiden. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Andreas Bender verpasste es
dann mit einem 11:13, 11:8, 6:11, 4:11 gegen Thomas Albrecht, einen Punkt für sein Team zu holen.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Christian
Huy gelang es Wolfgang Lind zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Huy zu Ende ging. Beim 3:1-Erfolg von Noah Fichter gegen Jens Lautenbach ging nur
der erste Satz verloren. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Vorsprung ausgingen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an der Reihe. Anton Koch kam mit der Spielweise von Andre Lutz am Tisch gut zu Recht und
musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Erfolg verpasste Klaus Schönit bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Karlfried Schmidt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Alexandra Schork gegen Thomas Albrecht hieß die nächste Begegnung und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Auf Messers Schneide stand daraufhin das vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Andreas Bender und David
Splettstößer, ehe sich der Gastgeber mit 11:9, 9:11, 11:8, 10:12, 12:10 durchsetzen konnte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Es dauerte eine Weile,
bis Christian Huy sein 3:2 gegen Jens Lautenbach unter Dach und Fach hatte. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Noah Fichter
gewann gegen Wolfgang Lind mit 3:2. Das anschließende Einzel zwischen Anton Koch und Karlfried
Schmidt endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit
den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Koch mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Der 9:5-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.09.2022 (23:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Schefflenz III am 10.10.2022 gegen den SV Germania
Obrigheim möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
07.10.2022 gegen den SV Zwingenberg einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC Schefflenz III

Doppel: Schork / Fichter 0:1, Bender / Huy 1:0, Koch / Schönit 1:0 
Einzel: A. Schork 0:2, A. Bender 1:1, C. Huy 2:0, N. Fichter 2:0, A. Koch 2:0, K. Schönit 0:1 

 TV Mosbach
Doppel: Albrecht / Splettstößer 0:1, Lautenbach / Lind 1:0, Schmidt / Lutz 0:1 
Einzel: T. Albrecht 2:0, D. Splettstößer 1:1, J. Lautenbach 0:2, W. Lind 0:2, K. Schmidt 1:1, A. Lutz 0:
1


